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Nnzeigen
m littet Spalte soseü dieselben nicht Ge-

schäft! aajcigta sind uud den Raum von drei

Zeilen nicht übersteigen, werde u u e u t g e lt.
lich anfzenon'u'.eu.

Dieselben bleibca 8 Tage seden, köunen aber
ubeschräskt eraenert werden.

AnzeZgea, welche bil '

Mittags 1 Uhr adge.
tbnx tctrU?:, sieden no cra seidigen Tage

Äafnahme.

guten Namen des DeUtschthums und der

deutschen Presie schändendes Gebahrm
einzustellen.

DrahtnttHrichten.

Eine sozialist. Versammlung.

Die Polizei macht sich überflüssig
und benimmt sich brutal.
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Ecke Wasbingtou Straße

Eine den Zeiten angepaßt Lehranstalt. Knaben, junge Männer nud Mädchen für e
wmnbringende Stellungen herangebildet, in Ansang im Lebe, der eine gute Zürnst
sichert. Sine Eruehung, die selbstständig macht, Gewiu bringt und die junge Leute zu
unternebmenden, fleißig' und nülichen BSrgeru heranbildet.

Der Lehrplau ist derart, daß Schuler jeden Tag eintreten und mit dem Unterricht deai.nen können. Wir machen besonders af die

Abend Schule
aufmerksam. Eltern sind eingeladen, un, mit ihren Söhne zu besuchen und uusere Lehr
Methode zu prufm. K7" lirnrn den Elevator.

- c- - K(ERNER, Eigenthümer.

W. K. WASSW,
S&&fyUto$ünWev9

Alle Sorten Kohlen
im Groß- - und Kleinverkauf.

Mo. 2U Süd Veunsylvania Str.,
Indianapolis.

Telephon 989

Erinnert Euch unseres

ghlm 'Geschäfte
201 Süd Delaware Straße.
298 Christian Avenue.

No. 1 1 Nord Pennsylvania Straße.

L ö. IEYER & Co.,
Kohlen-Händler- .

Wetter. uSstchten.
rs a s h i n a ! 0 n. D. C.. 20. Slpt.

Schöne, etwa? uürmertS Wetter.

Martin JronS vert) astet.
St. LouiS. 20 Sept. Martin

JronS, der Führer der ttnightS of Labor
vShrend deS EisenbahnstreikS wurde letzte

Nacht in KansaS City unt:r der Anklage
vkrhastet, Depeschen an voxie adgesan-ge- n

zu haben. Er wird hier zum Pro
ztsse hergebracht verden.

Revolution.
Madrid, 20. Sept. Letzten Abend

revoltirte eine Truppenabtbeilunq und
rief die Republik an 8. Die Revolte
wurde unterdrückt, zwei Generäle wurden
von den Rebellen erschossen. Die Stadt
wurde in BelagerunqSzufland erklärt.

GditorieUeö.
Eine Depesche aus New York über

polizeiliche Rohheit und Brutalität bei

einer Versammlung, bei welcher Aveling
und Liebknecht sprachen, giebt zu denken.

Ist es nicht eine Schmach für Amerika,

daß ein deutscher Staatsmann und ein

englischer (Selehrter, kaum daß sie ein paar
Tage im Lande sind, zu der Ueberzeugnng
kommen, daß sie solche Eingriffe in die

persönliche Freiheit niemals in Europa
wahrgenommen haben?

Wir Haben's ja schon ost gesagt, es

gibt nirgends eine rohere brutalere Poli-z- ei

als in Amerika und alle unsere Frei-he- it

beruht lediglich auf Einbildung.

Der Telegraph" erklärt, daß er

weder direkt noch indirekt etwas mit dem

Boycott zu thun habe. Der Telegraph"
hat schon Manches erklärt, was ihm

Niemand geglaubt hat, es ist nicht seine

erste Lüge. Das Lügen ist von jeher sein

Gewerbe gewesen -

Es weiß heute in der Ossice des Tele--

graph eigentlich Niemand mehr, wer Ge- -

bieter ist, ob Scab Tamm oder sonst Je-man- d.

Wir haben sogar guten Grund
anzunehmen, daß der Telegraph" bereits

jetzt schon auf Rechnung der Setzer oder

einiger derselben geführt wird. Allein

selbst wenn in dieser Beziehung unsere

Schlüsse nicht ganz richtig wären, so bleibt

doch die Thatsache unwiderlegbar, daß der

Boycott von den Setzern des Telegraph"
und von Niemandem sonst geführt wird.

Der Boycott wird von der Typograph!
No. 14, einer deutschen Union, geführt.
Unsere Setzer sins schon langst aus dieser

Union ausgetreten, weil sie sahen, daß es

darauf abgesehen war, die Tribüne" zu

ruimren. Verbleibt also Niemand in die- -

ser Union, als die Setzer des ,,Tele-graph- ".

Diese haben den Boycott an-gefang-

in ihrer Macht liegt es, ihn zu

beenden.

Daß die Setzer im EinVerständniß mit
dem Boß handelten, darüber liegen uns
direkte Aeußerungen der Setzer selber
vor. Dieselben mögen dergleichen ab-leugn-

das können wir nicht hindern.
Wahrscheinlich ist jedoch, daß heute die

Setzer, oder einige derselben selber Boß
dort sind.

Genug, die Thatsache steht fest, daß
der Telegraph" uns boycottet, bloß um
seine eigene wacklige Existenz zu retten.

Was kann zu einem solchen Verfahren
der Geschäftsmann sagen? Würde er
es nicht als niederträchtig bezeichnen,
wenn sein Nachbar und Concurrent ihn
durch seine Arbeiter boycotlen ließe?

Ist es nicht die moralische Pflicht
jedes Arbeiters und jedes Geschäftsman
nes eine solche Niedertracht aus's Ener-gischs- te

zurückzuweisen?

Seit einem Jahre ist dieser Boycott
im Gange und der Telegraph" hat dazu

geschwiegen. Vom Anfange an wurde
von allen Unterrichteten behauptet, der

Boycott sei vom Telegraph" veranstal-tet- ,

und er hat dazu geschwiegen.

Jetzt, weil er sieht, daß die Sache auf
ihn selbst zurückfällt, weil er an Abon

nenten verliert, während die Tribüne"

gewinnt, weil Geschäftsleute und Kandl- -

datm ihre Anzeigen aus dem Telegraph"
zurückziehen, weil ihm das Feuer auf die

Nägel brennt, giebt er eine Erklärung
ab. Es ist zu spät. Die Niedertracht

ist zu offenkundig.
Die deutsche Presse in Amerika, speziell

in Indianapolis, ist wahrhastg nicht so

gestellt, daß ihr solches Gebühren von

Vortheil sein könnte. Wir bitten deshalb
die Deutschen, welche an der Erhaltung der
deutschen Presse und an deren Würde und
Einfluß gelegen ist, treu zu uns zu halten.
Auf diese Weise liegt es in ihrer Macht,
den Telegraph" zu zwingen, sein, den
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und FZirgknka Avenue.

2 Ost Washington Straße,
450 Nord Mississippi Straße.

Maryland Straße.

und P. O. Lobby, Columbus, Ind.

j. G. PARSONS,

S6chn- - MVzN
"STo. 30 Z3. pfißtosttoaI.,

über der .Aevl'-Ofs- t.

Das Hauptquartier für Bauholz.

13oUt Gewicht.
Office:

No. 7" Virginia Aye.

Italiener wurde der Kops mit einer Axt
eingeschlagen. Der Streit hatte einer

Kleinigkeit halber begonnen und nach
kurzer Zeit standen sich beide Nationali
täten in wildem Kampfe gegenüber.
Mehrere Verhaftungen wurden borge
nommen.

D iph terie in LoganSport.
LoganSport. 19. Sept. Die

Diphterie herrscht hier in beunruhigender
Weise. Der Gesundheitsrath hat den
Schulrath ersucht, die Schulen zu
schließen.

ES bebt schon vied er.
Eharleston. S. C.. 13. Septemb.

In vergangener Nacht wurde abermals
ein deutlicher Erdstoß verspürt, welcher

einigen Schrecken verursachte. Ein zwei
ter. obwohl sehr unbedeutender Erdstoß.
war heute früh um 3 Uhr wahrzu
nehmen.

Personen, die aus Summerville hier
ankamen, berichteten, dab dort ungefähr
zur gleichen Zeit ebenfalls leichte Erder
schütterungen verspürt wurden.

Ver Qabel.

Wieder gesund.
Berlin, 19. Sept. Kaiser Wilhelm

ist wieder gesund und ist mit Graf Moltke
nach Baden-Bad- en gegangen, wo er sich

drei Wochen aushalten wird. Der Krön
Prinz wird den Kaiser

'
in

.
Metz vertreten.

Ein Wink mit dem Zaunpfahl
Sofia. 19. Sept. In Folge deö

Verlangens der Sodranje, daß die Ver
schwörer gegen den Fürsten Alexander
bestrast werden sollen, hat der russische

Agent die Regierung informirt. daß Ruß
land seine diplomatischen Beziehungen
zu Bulgarien abbrechen wird, falls die

Regierung dem Verlangen entsprechen
sollte.

Die Jrländer prügeln ein-
ander.

Liverpol. 19. Sept. Zwischen
Vrangemen und Nationalisten entstand
heute ein Aufruhr, der jedoch von der
Polizei rasch unterdrückt wurde.

Marktpreise.
R e t I , n. . 2 n. 75 ; 8o. 2 roth. 71.

ein. .? weiß 40 : gelb 37c ; emrscht 38 .
S a s r. R. 2 weit 23. ; gemischt 23c.

0g gN. 52c
itl et. S9W.

. 17.609.00.
cfitnten. 10-1- 3.

Schulter, e.

Sp. 8-l- Oc.

Celten. 8;. "

Schwetneßchm!,. 7V-8- t.

Rhl. Famil, ,2.50 Z2.75; Fane, 13.4.0-13- .50

;tra 12 2 12.50; Fein I1.5-Q- 51.7S.tr. 13t; tot etot licButter, reamer, 1820; Dair, 12 15;
itoatur? o t.

Hühner. Junge ?Xe. Türke, 7,".artofsel. Neue 7sc-t- .t) per rl.
epfel. 5!eu t!.25-Zi.- 7d xer kl.

H i e si ge S.

y,lizeiSericht.

Rüben Heron. angeklagt in den Saloon
und die Grocery von John Graham, Ecke

Elisabeth und Agnes Str. eingebrochen
zu sein, wurde den Großgeschworenen
überwiesen. Dasselbe Schicksal ereilte I.
Omen, welcher angeklagt ist ein Pferd
und Buggy von Charles F. Mankedick

gestohlen zu haben.
Der Fall gegen John Holman, ange-

klagt David Smith geschlagen zu haben,
wurde bis morgen aufgeschoben.

Wm. Hulen wurde wegen Umgangs
mit Prostituirten. Trunkenheit und zu
schnellen Fahrenö zusammen um 541 be

strast.
Kltzy Lynn, eine im StationShauS sehr

bekannte Dame hatte sich am Samstag
einen Rausch angeduselt. Sie wurde um
525 bestraft und muß außerdem 3t) Tage
brummen.

Michael Mack. John McGarry und
Daniel ConnorS waren am Samstag
Abend im Dime'Mllleum. Daniel Con-

norS hatte eine Cigarre in der Hand und
wurde von dem angestellten Polizisten
aufgefordert, die Cigarre vegzuverfen.
ConnorS steckte die Cigarre in die Tasche.
Der Polizist verlangte jedoch, daß er die

Cigarre wegwerfen sollte, waS ConnorS
Verweigerte. Der Polizist warf ihn dar
auf die Treppe herunter, gab ihm mit sei
nem Stocke einen Hieb über den Kopf und
verhaftete ihn. Er klagte ihn wegen
Trunkenheit und Friedensstörung an.
Mack und McGarry, welche dabei stan
den. und die Geschichte mit ansahen, ta
delten da? Vorgehen de Ordnungöman

Gute Qualität.
9arb:

140 South Alabama Öt.

nes, indem sie sagten : Thut is'nt right
to treat a mau that way"wofür sie eben
falls nicht nur verhaftet, sondern auch
noch mit Stöcken geschlagen wurden. Sie
vurden wegen Einmischung in die Ver
hastung angekreidet.

Nachdem der Mayor heute Morgen die
Sache genau untersucht hatte, sprach er
ulle drei von sämmtlichen Anklagen frei
und gab dem OrdnnngSmanne die Er
Mahnung, etwas weniger von seinem
Knüppel Gebrauch zu machen und seine
Polizeigewalt nicht zu mißbrauchen.

I. R. Anderson und Charles VanSlack,
die zwei Confidenzleute vurden theilweise
verhört.

Elf Jungen, welche in einem Stalle
ihr Nachtquartier aufgeschlagen hatten,
wurden mit einer Strafpredigt entlassen.

US Ua ttteStsdSsen.

S uve rio r Court.
Zimmer No. 1 Samuel Wood u.

A. gegen Alva . May. Zurückgezogen.
Robert Lamb. Ajstgnee. gegen Daniel

M. Bradbury. Zurückgezogen.
Addison L. Röach gegen Richard I.Butter u.A. Hypothekenklage. 5217.94

zugesprochen.
Elia Kniabt aeaen Zrederick ll. &nt.

ter. Hypothekenklage. Urtheil für
5217 94.

John McCafferv veaen ?lameS Mc.
Caffery. In Aerhandlang.

Zimmer No. 2. Emogen Woodalle
gegen die Stadt Indianapolis. In Ver
Handlung.

5 '
Freisinnige Souutagöschnle.

Gestern Nachmittag fand in der Turn-
halle eine Versammlung der Lehrkläste
oer freisinnigen Sonntagsschule statt.

Obwohl man an alle freisinnigen Ver
eine Aufforderungen hatte ergehen lassen,
aus ihren Kreisen Lehrkräfte für die
Schule zu schicken, war doch dem Wunsche
nicht entsprochen worden. Die Mehrzahl
der alten Lehrer, welche sich gröktentheils
aus dem Sozialen Turnverein und der
sozialistischen Hauptsektion rekruliren,
hatte sich freilich wieder eingefunden.
Diese Damen und Herren verrichten die
freiwillige Arbeit aber schon seit Jahren
und würden gerne sehen, daß jüngere
Kräste sie darin unterstützten. Die An-
wesenden verpflichteten sich, persönlich da
sür zu wirken, neue Kräfte für die Schule
zu gewinnen. Es wurde dann beschlos
sen, die Schule am nächsten Sonntag
wieder zu eröffnen und die Beamtenwahl
ergab folgendes Resultat:

Präsident Konrad Bender.
Vice.Präs. George Vormegut.
Sekretär Albert Krull.
Schatzmeister Frau Simon.
Bibliothekar JuliuS Ledig.

Der kleine Stadtherold.

Frl. Kate Mayer und Herr OScar
Vögtle machen morgen Abend Hochzeit.

Herr Leopold Sträub erhielt dieser
Tage die traurige Nachricht auS
Deutschland von dem Ableben seiner be
tagten Mutter.

Staats. Auditor Rice ist von Cincin-nat- i,

woselbst er mit sebr viel Erfolg
Schlammbäder gegen den Rheumatismus
gebraucht hat, zurückgekehrt.

Ex Gouverneur Porter ist nach zwei
wSchentlicherAbmesenheit in Washington,
hierher zurückgebehrt.

Frau O. P. Morton gedenkt den Win
ter mit ihrem Sohn in Californien zu
verleben.

Traurige Erscheinungen.

Pearl Elliott, ein Frauenzimmer deffen
Heimath die Straße ist, wurde heute früh
um 1 Uhr vor einer Apotheke Ecke 7. und
Illinois Straße liegend, gesunden. Sie
halte eine Wunde am Kopfe, die ihr von
einem andern Frauenzimmer Namens
Bertie Bruce mit einem Backstein beige
bracht worden war. Die Verunglückte
wurde in's städtische Hospital gebracht.

kS' Typhus 113 Blake Str.
JCT Herr Otto Stechhan hatte gestern

zu Ehren des ArbeiterfcsteS sein Fabrik
gebäude dekorirt.

Gerard M. Walrad wurde beute
im Superior Gericht, Zimmer No. 3 als
Receiver sür die Morning Star Pub
lishing Comp. eingesetzt.

ET Der 15 Jahre alte Georg Mor
gan. No. 355 Süd Tenneffe Straße
wohnhast, fiel heute Morgen von einem
Wallnußbaum und brach den linken
Arm.

Dem Fleischer Gustav Rahke
wurden heute Morgen zwischen 5 und 6
Uhr zwei Körbe voll Fleisch welche
derselbe in verschiedenen Häusern ab-

liefern sollte, an der Ost Washington
nahe Delaware Straße gestohlen.

ty Wm. Wachstetter Baarkeeper von
Simeon Coy und Dennis Cullity von
Mount Jackson wurden heute wegen
AuSschankS am Sonntag in je 3 Fällen
auf Grand Jury WarrantS hin ver
haftet.

C3-- Mary Petty will von William
Petty, den sie inOktober 1877 geheiratbet
geschieden sein. Als Grund gibt sie an.
dab ihr Mann ein Faulenzer und Trun
kenbold sei. Sie habe bei ihrerVerbeiratb
ung 5600 gehabt, und William habe ihr
Geld verputzt.

rS . 1 a
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Verlangt ein gute? München. tfo. 73 ord
NeNdian Tt'aße. 2Zs?

Verlang: Mehrere en können Arbeit er
erhalten in !Ro.t4 Zäd Pennsylvania Str. 23s?

Verlangt in Väzchen um tat A leidermach iu
erlernen, o. Ztt Nord Alabama Straße. 23s?

erlangt ein teutscher Jung sär Offtcrbeit.
'chrifklich Anmeldung in er Osftce der Zndiana
Tnbüne. ÜJUI 23fp

erlangt ein deutsZe Matchen für Hauiaibeit
b.'i ut'r Bkhindlung; sofort. I Schwartz, Dr,
3ooo Slvre, WS Lüd Kerioian Straße. 23fp

Verlangt in MZdchen für allgemi?'e HauSar
teit. 263 Süd Telamare tra&c. fp

Verlangt: Srkahren S Mädchen für allgemeine
HeuZzrbett. &rati in der garntli. S!o ÄS Nord
Jllrnot Straße. . 21s?

erlangt! Ein Pkäkchen oi 13 6il 15 Zahren
furrndr. Ro.i9l Masiachusett Ave. 22t

s Stellegesuchö.
Gebucht wird Stelle von einem sehr netten V5d
chn tn t er anstZnvrgea Familie. SiSheres in der
Office dZ. iattes. H S22s?

Gesucht wird Arbeit von einem Manne, der gut
mvfeblunge hat. Näheres in der Ofstce d. VltS.

IS ba

Zu vsrmiethen.
v r.mte t h e n: Mehrere hübsche Zimmer in

r. Deake.jSalrer' Block. 226 Ort Wash. Str. ba

Au vermtethe: Ein se.n mSdlirte ffrontzim
rntx, an ein der zmei Herren. 9to. i?4 Highnr. 32s

Zu verkaufen.
h verkaufen: Ein Salosn nebst Boardingbaui-Gut- e

Aundsjzft u?d aute Lage, unter ünkizen
Bedingung. Nachzufraz ia drr Ossice dies

latte. HSb

Verschiedenes.
AuktionS'Verkauf:
genthum Vo. 111 Süd em Jersey Straße, Settage
Ara-u- e

yauZ mit 7 .tmrn'rn, eller, Etfterne, Brun
nen.Hsljscheun, aSeinrichtung u. f. ro in gutem
Zustande, Lot 42xl 8 fjui, Square von Wash
rngton Straße jelkauft-Bedingun- ge : Ein Drit

l baar, Rst in 1 und 2 Jahren mit Pr,,eat Zin
se". Te, Verkauf findet am Vittmoch, den 21. Sep
tember, Nachmittags 2 NKr, am Hlatze statt W .

Rlck 3t Es , A.enten. L st. Perr?, Auknonator.

vollmachten
werden ausgefertigt und Gelder au? Surosa inge
zgen von Stöbert K mvf. öff. Notar. 474 Süd
Meridian Straße. Prompte und billig Bedienung.

L!ut.,Haut und Nervenkrankhei-te- n

eine Spezialität. Dr. Denke.
Walter, 226 OS Washington Str.

TicJuölZnapallS Teutsch Ofßiuf. Feuer
BersichernnGtsellschast,

bat in den beiden ersten Monaten ihre! triften Se
schafl.jahreZ, daZ ist vom 16- - Juli bi um Ib.Sext'm
der ns neue ,'rftcherungen auszestellt, der versich

rtZ Betrag bezifferte sich auf $10 VmO und die er
innahmlea Prämiennoten betrugen nahezu $3,000.

Office: 1H Ost Washington Straße.
Hermann Sieboldt, Sekr.

Unser Lager von

H SVbst-Hüe- n !
ist vollständig.

Feine Cyliudcr - Hüte !

Nur drei Dollars.
Eine Masie von verschiedenen Muster

Knaben'Huten
zu sünfziz Cents.

Bantoger's
o. 16 OS Wasbtuqtonvr.

Die
Indiairn Staats -- Fair

wirb eröffnet am

Montag, den 27. Sept'br,
Plätze zum Verkaufe von Erfrischungen der

den vom General-Superintende- rt während der

Geschaftistuudeu auf dem Auöstellungiplatze
derkanft.

II. Eeol. Superintendent.

Neuer Bau-Wcrei- n

Einzahlung der Beitrüge im Lokale von John
aurr. ck Süd Meridian und Palmr Straß.
Jeder Antheil foll fl.ro per Woche betragen.
Näher Information erhält man bei

Adolph (Jubel, Woodbur und Sarven Wheel
Works, ter

John Knurr, lit Süd eridian u. Palmerstr

EentrÄ Garten I

Nordöstl. Qd Washington und East Str.

Schöner Sommergarten,

Luftlger kühler Platz.

Beste Speisen und Oetränke.

ST Zu zahlreichen Besuch ladet ein

ivErarisra wagner,
Eigenthümer.

Eine Erklärung Liebknechts
und AvelingS.

New York. 19. September. Inder
großen Halle in Brommerö'S Park fand
heute eine große Versammlung statt, bei

welcher Liebknecht, Dr. Aveling und Frau
Aveling Reden hielten. ES mögen wohl
an die 10,090 Personen anwesend gewesen

sein. AlleS ging in größter Ruhe vor
sich. Als die Menschenmenge die Halle
verlieb, entstand einige Verwirrung und
zwar in Folge deS Wunsches Vieler, die
Gäste in nächster Nähe zu sehen. Die
Polizei forderte die Menge auf. vorwärts
zu gehen, und als dies nicht geschah,

drängte sie sich mitten zwischen die Leute
und schob dieselben vorwärts. Einer in
der Menge fluchte, ein deutscher Polizist
übersetzte dies dem Sergeanten und die

ser ordnete die sofortige Verhaftung deS

ManneS on.
Die Menge wurde in Folge deffen noch

aufgeregter und heftige Entrüstung
machte sich laut. Die Herren Areling
und Liebknecht ersuchten persönlich die

Polizisten, sich zurückzuziehen. Diese

verweigerten ditS und sagten, sie seien

gekommen, um die Redner zu schützen.

Daraus erwiderten Liebknecht und Ave

ling. daß sie deS Schutzes nicht be

dürften.
Ohne irgend welche Rücksicht schoben

die Polizisten die Menge vorwärts und
Frau Aveling erhielt von einem Polizi
sten einen heftigen Stoß an die Brust.

Die Polizei nahm mehrere Personen
in Hast, ließ sie ober wieder gehen, bloß
der Mann der geflucht hatte, Wm. Guß.
wurde angeklagt.

Herr und Frau Aveling und Herr Lieb-

knecht sind sehr entrüstet und haben fol-

gende Erklärung erlösten:
.Wir haben eine ruhige Versammlung

in Brommer's - Park abgehalten, eine

Versammlung, welche nur durch die

Bemühungen der Polizei absichtlich

gestört wurde. Eine große Menschen
maffe hörte die Reden an. Nachdem die

Versammlung vorüber war, gingen wir
in's Freie und wurden von vielen gefolgt,
welche ein natürliches Verlangen hatten,
mit den Rednern persönlich zu sprechen.
Die Polizei schlug und stieß die Leute,
darunter zwei der Unterzeichnete. Nur
die große Geduld der anwesenden Maffe.
verhinderte einen Aufruhr der nach Tau
senden zählenden Menge. Wie haben
niemals in Europa eine solche Einmisch

ung in die Freiheit der Person gesehen,
wie in dem Lande, welches sprichwörtlich
als das üLand der Freien" bekannt ist".

(Unterz) Wm. Liebknecht.

Eleonore M. Aveling,
Edward Aveling.

Die Polizei entschuldigt sich jetzt damit,
daß sie gehört hätte, die Anarchisten
hätten beabsichtigt, die Versammlung zu
stören, und daß sie die Redner vor den
Anarchisten hätte schützen wollen, weshalb
sie keine Anhäufung der Menschen außer

'
halb der Halle hätte dulden wollen.

Liebknecht und Aveling werden morgen
Abend in der Cooper Union sprechen.

Liebknecht spricht.
N e w Y o r k. 13. Sept. In der Cla

rendon Hall hielt heute Abend der deut
sche ReichStagSabgeordnete und Soziali
flensührer Wilhelm Liebknecht seine erste

eigentliche Rede in den Ver. Staaten.
Die Versammlung war sehr zahlreich be

sucht jedoch nur von Mitgliedern der

sozialistischen Arbeiterpartei aus New
York und Umgegend. ES wurde nämlich
Niemand eingelaffen.der nicht eine sozia
listische Mitgliedskarte vorzeigen konnte,
und so blieb auch die Reporterwelt aus
geschloffen. Herr Liebknecht sprach über
den Stand der sozialdemokratischen Be
wegung in Deutschland und constatirte
hauptsächlich das beständige Wachsthum
der demokratischen Partei trotz oder viel
mehr wegen der Biömarck'schen Versal
gungen. Seine Ausführungen scheinen
die Parteigenoffen sehr besriedigt zu ha
ben. Am Montag wird Liebknecht öffent
lich sprechen.

Rumänische Juden.
New York. 19. Sept. Unter den

Passagieren deS Dampfer .Egypt" be

fanden sich 300 rumänische Juden, welche
auS ihrer Heimath ausgewiesen vurdn.
Wahrscheinlich wird Vielen derselben als
PauperS die Landung verweigert werden.

Rassenhaß:
PittSburg. 19. Sept. Heute Nach,

mittag entstand eine blutige Schlägerei
zwischen Italienern und Jrländern. Ein
Jrländer wurde erschossen, und einem

1?
.lii, 1 Eldridge & Co.

Scke Qlabama und

Dle 5IiiL!.?NNZ.SQkZ5 ist eine der besten

Fünf Cent Cigarren, die ich in den langen
Jahren meines Geschäftsbetriebes verkauft
habe.

GICO. E. ELLIS,
515 Washington Straße,

i&raiißffli'ir awhd JiiLiL(DKr,
76 R 77 Süd Pennsylvania Straye.

Schmiedeisen, Röhren und FittingS", eiserne und hölzerne Pumpen, Zube-

hör zu Röhrenbrumen (ärlven Tvells) Werkzeuge für Maschinisten. Gummi

und Leder-Nieme- n, Square, Round und Sheet Packing," Messingwaaren für

Dampf--, Waffer- - und GaS-Einrichtun- g. Weißblech, Eisenblech, Babbit".Metalle,
Löth-Werkzeu- ge ze., :e,

0W? &mfc RMsch-Ma- M.

THEODOR DIETZ,
Frisches und eingesalzenes Fleisch, Schinken, Sprö,

und .

Oürst e jeder Art.
O. OST WASHINGTON 8TRA8ÜID.
Bcftclunacn rd vtamti in aEen Hellen der tdt afcacliefert. fiOO.

Wevn. Womregm,
ARCHITECT,

Wanee Olock, Zimmer No. 2

Jltatt.t.
ZU Lirgmia Uve und Oasht!,u Ctx,


